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Die WTO

Ziel: Verbesserung der Lebensstandards weltweit, Arbeitsplatzschaffung und 
verbesserte ökonomische Bedingungen.

Aufgabe: 

• Verwaltung des globalen Handelssystems, stabile & offene Märkte
• Aus/Aufbau der Handelskapazitäten von Entwicklungsländern, 
• Verhandeln von Handelsabkommen
• Streitbeilegung hinsichlich Handelskonflikten.

164 Mitgliedsstaaten aus aller Welt. 

Entscheidungen werden durch Konsens getroffen (für Streitbeilegung negativer 
Konsens)

Sekretariat: unterstützt die Mitgliedsstaaten (member-driven)

• 624 Angestellte, Budget von c.a. 200 Millionen CHF.
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Dr Ngozi Okonjo-Iweala

• Erste Frau and der Spitze, 
• Afrikanerin - Nigeria
• Sehr erfahren (Karriere in der Weltbank, 

ehemalige Finanzministerin)
• Führungspersönlichkeit
• Interesse an Themen wie Nachhaltigkeit, 

Korruptionsbekämpfung, SMEs 
Gleichstellung, Modernisierung der 
Organisation

“The future agenda before the WTO is 
exciting. The future of trade even more so 
because that future is digital, it is green, it is 
services. The WTO must grasp that future.”…
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12. Ministerkonferenz – Kontext (Juni 2022) 

Globale Krise:

• Pandemie, 
• Ukraine Krieg, 
• drohende Lebensmittelkrise,
• Unterbrechung der 

Handelsketten, 
• Inflation, 
• Geopolitische Spannungen
• Klimawandel. 

Organisation:

• Keine Ministerkonferenz seit
2017, ohne nennenswerte
Ergebnisse. 

• Rücktritt des ehemaligen
Generaldirektors zu Beginn der 
Pandemie. 

• Lähmung der 
Streitbeilegungsfunktion.
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12. Ministerkonferenz – wichtigste
Ergebnisse

Erklärung zur Pandemie

TRIPS Waiver: Regierungen von Entwicklungsländern können Patentrechte für Covid-19 Impfstoffe aussetzen
und exportieren. Wichtig: anwendbar auch auf Ingredienzen, so dass regionale Handelsnetze und 
Produktionskapazitäten aufgebaut werden können.

Einkäufe des Welternährungsprogramms unterliegen keinen Ausfuhrbeschränkungen (Ausnahme: eigene 
Bevölkerung muss ernährt werden).

Moratorium zur Zollfreiheit von digitalem Handel (keine Zölle auf digitale downloads, video streaming, 
elektronische Finanztransaktionen).

Zum ersten Mal ein Abkommen direkt zum Umweltschutz: Fischereiabkommen verbietet Subventionen für illegal,  
undokumentierte und unregulierte Fischerei und hinsichtliche überfischter Arten. Transparenzrahmen zum 
Informationsaustausch.

Zusage der Mitgliedsstaaten, WTO-Reform voranzutreiben. 
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Das revidierte WTO-Abkommen über das 
öffentliche Beschaffungswesen

Zielsetzung: Marktzugang zu Vergabemärkten anderer Mitgliedsstaaten, mehr 
Wettbewerb, besseres Preis-Leistungsverhältnis im nationalen Vergabemarkt, 

“Good Governance” - Transparenz, Fairness, Korruptionsbekämpfung.

Vorgänger-Abkommen datierte aus dem Jahr 1994.

Das “neue” GPA wurde 2012 abschliessend ausverhandelt, ist in 2014 in Kraft 
getreten.

Für die Schweiz: am 1. Januar 2021, zusammen mit dem revidierten 
Bundesgesetz über das öffentliche Beschaffungswesen (BöB).
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Plurilaterales Abkommen: 
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Beitritte zum
revidierten Abkommen:

UK (2021),
Australien (2019), 
Ukraine (2016),  
Moldavien (2016), 
Montenegro (2015), 
Neuseeland (2015).

Gerade sehr aktive
Beitrittsverhandlungen
von Brasilien! 



Elemente des revidierten Abkommens

• Nichtdiskriminierung, Transparenz, faires Verfahren, Korruptionsbekämpfung
• Detaillierte Regeln zum Verfahren,z.B. Teilnahmebedingungen, Mindestfristen, 

Dokumentation, Auswahl, Transparenz insbesondere durch elektronische Vergabe..
• Flexibiliät für Entwicklungsländer
• Umweltbezogene Auswahlkriterien, Qualitätswettbewerb ausdrücklich zulässig.

Regeln zum Beschaffungswesen

• Jede Partei verhandelt die auf den nationalen Markt anwendbaren Verpflichtungen. 
• Nur Vergabeverfahren über den Schwellenwerten betroffen (“automatischer” Schutz für 

SMEs)
• Anhänge mit detaillierten Listen zu umfassten Vergabestellen (nationale, regionale, 

kommunale Ebene) plus Güter, Dienstleistungen, Bauleistungen
• Ausnahmen

Marktzugangsverpflichtungen

• Nachhaltige Vergabe
• Klein- und Mittelstängische Unternehmen
• Sicherheitsstandards
• Statistische Vergabedaten
• Ausnahmen und Restriktionen

Arbeitsprogramme zu
Zukunftsthemen
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Flexibilität in der Umsetzung

Verfahren

• Offene oder selektive Vergabe als “Standard”
• Einladungsverfahren/Direktvergabe (freihändiges Verfahren) nur bei vorliegen besonderer Umstände, z.B. wegen

mangelndem Wettbewerb aus technischen Gründen, zusätzlichen Lieferungen und Schwierigkeiten im
Anbieterwechsel, z.B. aus technischen Gründen.

• Verhandlungen möglich, elektronische Auktion vorgesehen.

Elektronische
Vergabe

• Elektronische Veröffentlichung von Vergabeanzeigen nun zwingender Mindeststandard auf bundesebene.
• Mindestfristen können bei elektronischer Vergabe vom Grundstandard (40 Tage) um 15 Tage verkürzt werden.
• Elektronische Auktion möglich.
• Veröffentlichung der Informationen zur Zuschlagserteilung, Statistiken kann elektronisch erfolgen.
 keine zwingende umfassende elektronische Vergabe, jedoch Anreize, und “best practices” unter Mitgliedern.

Umweltkriterien

• Artikel X.9„Die in der Ausschreibung oder den Ausschreibungsunterlagen aufgestellten Zuschlagskriterien können 
unter anderem den Preis und andere Kostenfaktoren, die Qualität, technische Argumente, Umweltmerkmale und 
Lieferbedingungen umfassen“

• Standard: Qualitäts- statt reiner Preiswettbewerb (“günstigstes Angebot”).
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Vergabemethoden: GPA zeigt Wirkung!
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Vergabemethoden: GPA zeigt Wirkung!
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Covid-19 Pandemie
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Covid-19 Pandemie
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Schwellenwerte
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Goods Services Construction services

Year
Levels of
Government Currency In SDR

In Nat. 
Curr. In SDR

In Nat. 
Curr. In SDR

In Nat. 
Curr.

Switzerland 2022 Central 
Government 
Entities

CHF 130,000 230,000 130,000 230,000 5,000,000 8,700,000

Sub-Central 
Government 
Entities1

CHF 200,000 350,000 200,000 350,000 5,000,000 8,700,000

Other Entities CHF 400,000 700,000 400,000 700,000 5,000,000 8,700,000



Marktzugang im Bereich IT-Beschaffung
(über den Schwellenwerten) 
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• Nur Aruba, Hong-Kong und 
Singapur haben limitierte
Verpflichtungen im Bereich
Computerdienstleistungen!

• Güter generell umfasst!

• e-gpa.wto.org als wichtige
Informationsressource!



Gleichgewicht & Solidarität

Exportwirtschaft
Flexibilität

SME-Förderung unter
Schwellenwerten

Importe zulassen
Mindestkriterien

Wettbewerb
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Beispiel Ukraine: Visualisierung von 
Beschaffungsdaten

https://prozorro.sale/news/ukraine-wins-un-public-service-awards-enhancing-
effectiveness-public-institutions-reach-sdgs;
Determining environmental requirements for the subject of procurement in 
the ProZorro system - YouTube

https://prozorro.sale/news/ukraine-wins-un-public-service-awards-enhancing-effectiveness-public-institutions-reach-sdgs
https://www.youtube.com/watch?v=HvBsYmJeDDg


Internationale Erfahrung mit Open Contracting
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Schweizer Daten hier: 
https://opentender.eu/ch/start
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Zusammenfassung

•Die WTO hat erfolgreich einem Erneuerungsprozess
begonnen! MC12 zeigt die bestehende Relevanz der 
Organisation.

•Das GPA is Vorreiter in dieser Hinsicht, als einziges bereits
bestehendes WTO Abkommen, welches komplett erneuert
worden ist!

•GPA-Schwerpunkte für die Zukunft des Vergabewesens:
• E-procurement
• Nachhaltigkeit, Qualitätswettbewerb

•Das GPA kann als Wegweiser bei internen Reformen
dienen!

• Wie kann sich die IT-Branche aktiv für Neuerungen in der Schweiz 
einsetzen und internationale Erfahrungswerte nutzen?
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Gesprächsrunde zur Vergaberechtsreform mit WTO-
Perspektive
Moderation: Matthias Stürmer, Berner Fachhochschule

Gerhard Andrey, Nationalrat Grüne und Kernteam Parldigi

Anna Caroline Müller, Welthandelsorganisation

Marc Steiner, Bundesverwaltungsgericht
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